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Eine künstliche Intelligenz ortet ein Signal tief im Fels des Salzkammerguts – und führt zu einem 

Geheimnis, das seit 1945 im Berg wartet. 

ZUM INHALT  

Boston/Ebensee, Gegenwart: Juno Voss steht mit ihrem Tech-Unternehmen kurz vor dem Aus. Ihre letzte 

Hoffnung ist Argus, eine KI, die Satellitendaten mit digitalen Archiven verknüpft und dabei auf eine rätselhafte 

Anomalie in den österreichischen Alpen stößt. Kurzerhand fliegt Juno nach Ebensee und heuert den wortkargen 

Bergführer Lois an. Doch sie ist nicht die Einzige, die sich für die Koordinaten interessiert. 

Sommer 1944: In einem Berliner Keller arbeitet Konrad Zuse an seiner Rechenmaschine Z4, nicht ahnend, dass 

seine Ideen bald in fremde Hände geraten. 

Zwei Zeitstränge, ein Berg: Zwischen Traunsee, Offensee und verschütteten Stollen zeigt sich bald, wer nur 

Antworten sucht – und wer dafür über Leichen geht. 

 

FAKT & FIKTION  

Konrad Zuses Z4 gilt als einer der ersten funktionsfähigen Digitalcomputer der Welt; aus Materialmangel las sie ihre 

Programme von gelochtem 35-mm-Kinofilm. Auch die Widerstandsgruppe „Willy-Fred“ im Salzkammergut und weitere im 

Roman vorkommende Personen sind historisch belegt. Ihre Handlungen im Roman sind jedoch frei erfunden. 

 

STICHWORTE  

Technikgeschichte trifft KI-Gegenwart  |  Schauplatz Salzkammergut  |  zwei Zeitebenen (1944/45 und heute)  |  Autor aus 

Oberösterreich  |  für Leser:innen von Andreas Eschbachs „NSA“ und Marc Elsbergs „Zero“ 

 

ÜBER DEN AUTOR  

Andreas Lesslhumer arbeitet seit über 20 Jahren im IT- und Cybersecurity-Umfeld und lebt in der Nähe von Wels. 

In seinem Thriller verbindet er Technikgeschichte mit den Gefahren einer digital vernetzten Gegenwart. Das 

Salzkammergut kennt und schätzt er seit Jahren als Erholungsgebiet, deshalb spielt sein Thriller dort, wo andere 

Urlaub machen. 
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[„Kurzes Zitat aus Rezension oder Testleserstimme“ – Name, Medium/Blog] 

Gerne stelle ich Ihnen ein Rezensionsexemplar (Print oder E-Book) zur Verfügung und unterstütze Sie bei Ihrer Berichterstattung. Über 

einen Hinweis auf Ihre Besprechung freue ich mich. 
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